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Die Wahl in Mexico.

um die Präsidentschaft und um die wich
tigsten sonstigen Aemter. Das Resultat
der Präsidentenwahl, das der Telegraph
gemeldet, läßt scheinbar auf eine große

Ber. Staaten. Erstlich Hatte Äionroe,
als >Bl4 Washington von den Englän

gel^is^^

gern.

Bank m Presto» hatte durch

lm Jahre hatte Charles
Windsor, Buchhalter der New Uorl'er

Weis« durch

«benso berücksichtigen wird, wie Richter
Brown diejenige un Windsor - Falle, ist

voraussehen und so haben den

gründliche Revision des Auslieferungs-

vertrags al« dringend nothwendig er-

schein«« lassen.

Schutz gegen Fröste. Ernten,
die eine lange Wachsthums-Perivde ha-
ben, »verde» sehr häusig durch Fröste im
Frühjahr oder Herbst vernichtet, beson-
ders der Tabak und die Traube. Der
Frost schädigt die Tabakpslanic sehr häu-
sig im Frühjahr, während sie noch im
Saatbett ist und die Blätter der erwach-
senen Pflanzen im Herbst. Die Zieger
des Südens zünden daher in der Nähe
der Tabakspslanzungen große Feuer an,
um dürch den Rauch das Gewächs vor
dem Frost zu schützen. Dnser Rauch
bildet eine natürliche Wolke, welche den
Thau verhindert, zu Reif zu erstarren
und gleichzeitig dem Ausstrahlen der

Wärme vorbeugt. Die Indianer sollen

durch Europäer und Afrikaner diese Me-
thode angewandt haben. In den Süd-

staaten wird zu diesem Zwecke vornehm-
lich die Pechtanne verwendet, weil die-
selbe einen sehr dicken Rauch erzeugt.
Neulich hat der Franzose Jonanne, der
viele Experimente zum Schutz des Wein-

Vorboten zeigen

Melallscheibe» :c. Doch da sich der Wind
häufig plötzlich dreht, so sind diese Schutz-
Daher ist die Bildungkünstli^rZ^olken,
Reihe flacher Gefäße,deren jedes 12?11

lii »<> Fuß ausgestellt. Um das An-

Buud

Wind über das Feld treibt. Herrscht
Windstille, bei welchem der Reif-Frost

gefallen der Reissrost in Aus-

Baseball-Fabrikation.

bestellt. Natürlich sind die letzteren sehr
billig, erfüllen gleichfalls ihren

stehet' 'pureren zunick-

Es giebt in den Ber. Staaten im
d«! si^

heraus und drückt sie in die aus harlein
Holze hergestellte Form. Nachdem er,
um den im Entstehen begriffenen Ball

bearbeitet hat, umwickelt er das Ganze
mit sestemWollengar». Dann wandert
der Ball in die Hand eines Mädchens,
welches ihm die, meist aus Pserdehaut
bestehende äußere Uinkleidung giebt. Diein 4 längliche Bierecke zerlegten Haupt-

weniger als 10 ist der Ball
fertig. Eine gewandte Näherin kann
per Tag 7?B Dutzend Bälle fertig stel-len. Der Wochenlohn, denn sie dafürerhält, beträgt durchschnittlich »7 bis »!'.

Die fertigen Bälle werden nunmehr in
die Packräume geschafft, um dort gewo-
gen und mit dem Stempel der Firma
versehen zu werden. Jede» der acht
Etablissement», welche sich mit der Fa-
brikation der Basebälle beschäftigen, ist
bei vollen» Betriebe iin Stande, täglich
ca. 1,200 Bälle zu liesern, so daß also
in den ganzen Ber. Staaten jeden Tag
durchschnittlich !>,UOO Bälle in die Welt

Fest statt, das IS,Ovo Ares, eintrug.

Mutter hatten den schmerzlichen Ausdruck
auf das Gesicht des Mädchen« zurückkeh-

sich

unbeobachtet
in Richolls!

schweigen, Henry «"??Wie das Grab."
??Es soll Dein Schade nicht sein."

Nähe des niedrigen Lattenzaunes stehen.
Der Erste zog dieKlingel, derPostmeister
trat ihm entgegen. Ihn sehen, nachdem

sainmenhang gekonnuen. Dieselbe wird
von der Polizei gesucht, bis jetzt vergeb-
lich ; sie hat m Svracusc seit ein

verschwinden wünschten. Dieses Geschäftbezahlt sich schon bei reellem Betriebe sehr
gut. die Lee verstand es aber, von den-
jenigen Mädchen, die sie beherbergt hatte,
durcb mit Entbülliingen bedeu-

hat zu gerichtlichem Einschreiten gegen siegesührt.
hat mch

gezwunani, sie werde außerdem ihrem
Gatten Mittheilung von ihrem Fehltritte
mache». Durch Rückfordening des KindeS

Frauenzimmer Geld von Browning zu
erpreffen und, ließ sich dieser hierzu nicht
herbei, so hätte sie den Besitz des Kindes
zu Erpreffungen gegen Tora benutzt.

Das U e schiff

?Z)ale^

hierbei l<> Meilen 12 Umgänge, 10 M.
7 U., 10 M. 4 U. und V M. 8 U. zu-
rückgelegt. Ein Umgang um die Renn-
bahn ist gleich 1125 Meile. Die Damen
sahen, nachdem sie ihre Heldenthat vol-

Jn New Jork hat die alte,

Whitsord Co., mit Vcr-

Waareii etwa 6700,000 und sür ausste-
hende Noten etwa 8400,000, also im
Ganzen etwa 51,100,000 schulde. Die-

sähren Werthe ?>,',<»>,<»<»>. Als

maß I lFuß «ij Zoll.
A g ent M eG i llieudd y vonder

!X>o<) Köpfe

Äugeln der Weißen Das Auf-

Dickicht zurück, ein paar kleine Bluts-

die Presse. Die erste eines
kauss von Euba würde sein, daß die Ber.
Staaten an 70 Millionen Dollars

Am Mitwoch sollte i n B e t h-

habenden Farmers Noble Heath mit Abbie

bildeten Mädchen, stattsinden. Die Gäste
halten sich bereits sämmtlich eingefunden,
aber wurde man besorgt und schickte
nach dem Heath schen Hanse, woselbst sichden Eintretenden ein herzerschütternder
»igen Stunden noch ein 'Bild blühend-
ster Gesundheit, lag entseelt aus seinem
Bette; an dem Lager ihres Sohnes

gen Mannes geendet, als er im
Begriffe gewesen, zu seiner Braut zu

In Campen, N. 1., ist der
Gatte der Frau Mary Ann Eassidy vor

Die Frau ließ auch

Anblick. Das todte Kind war stark in

wollte und die Ueberfahrtskosten sür ver-
loren hielt. Der Dampfer wartete 20

ü^er^

Sinne, als selbst jjismarck dieses

nahe glänzenden Berinögcnsvcrhältnisse

Die Wittwe crniittelle, daß New

ihn weder zur Stelle/ noch Aufklä-
rung. Die Gäste gingen, der Re-
verend ging, die Braut legte den

da^

zu beseitigen, obsch'on dieselbe in
tem Widerspruch mit Art. 101 der Ver-
saffung steht.

Deutsche Loeal-Nachrichten

Geh.

hinter Schönlinde mißhandelte seine 22-
jährige Tochter, die sich zur Wehr setzte
und den Vater mit der Art erschlug,
Tuchfabrikanten Klemm in Forst i. L.,
schenkten aus Anlaß des IVO,Mosten in
ihrer Fabrik fertig gestellten Stück Tu-

üvvo also ganze^Pfen-
Hüfners Bellinauer, in Lüben

Wittwe Meier.

Die städtische Sparkasse von Damig
hat von ihrem Reingewinn 2Ko,<>Ut» M,

Der ?Stettiner Lloyd" hat in Berlin

der Nähe des dn Stet-

.^^^lich^?^n

Denkmal Friedrichs des Großen errichtet
werden. Für Ermittelung des
Mörders deS Konditors Tix in Lieg-
nitz. der den falschen Namen Paul
Thiel führte, ist eine Belohnung
ausgesetzt worden. DerEx-Reichstags-
abgeordnete Richter Mühlrädlitz (Kreis
Lüben) hat seine wegen Majestätsbelei-
digung erhaltene Gesängnißstrafe in

Plötzensee angetreten. Der LI jährige
Hilfslehrer Hermann Dietrich in Wal-
dau O. L. ist wegen 25 unsittlicher Fälle
zu 4 I.Zuchthaus verurtheilt worden.
Brandfalle. InSaga» die Papierfabrik
von Staarund Thomafchke und in Seeb-
schütz die Bruck sche Dampfmühle, in
Wydowi, Kreis Ratvitsch, sechs Wirth-

ein I tjahriges Mädchen

gut, in Guhrau, Kreis L?ben, die
Kernke'sche Besitzung, in Rauschadas
Wohngebäude des Häuslers Schreiber,
in Neu Stabelwitz das des Häuslers
Höhne und in Brieg das Wohnhaus des
Zollpächters Monser.

Das Dorf Weine bei Fraustadt bat
unter Hagelschlag stark gelitten, und im
Kostener Kreise die Dominien Sepno,
Konojad, Jarogniewiee, Szezepowice, im
Schrimmer Kreise das Rittergut Ostro-
tvicezno, serner die Gemarkungen von
Moschin, Posegowo, Budzin, Niwka.
Baranowo, Rogalinek, Sachsenseid,
Pußezykowo. Die bäuerlichen Besitzerwaren alle nicht versichert. Referendar
Simon ausßreslau islßürgerineister von
Fraustadt geworden. Koffert aus Ku-
pferhammer bei Meseritz, der seine Frau

aus Eifersucht erschossen haben soll, istwegen fahrlässiger Todtung zu ti Mona-
ten Gefängniß verurtheilt worden. ?ln
Blomberg ist das neue Schulhaus der
städtischen höheren Töchterschule einge-
weiht worden,-JmAnesener >ireise haben
im ersten Quartal d, I. >4 Brände statt-
gefunden , in 12 Fällen war das ver-

nicht versichert,?Brandfällei In

Arnswalde bei Weißenhöhe das Gehöft

bei Schneidemühl das der Ackerbürger-
Wittwe Zahn, in Fraustadt das Hotel
zum Schwarzen Adler, in Zaborowo, zur
Herrschaft Lissa - Laube gehörig, das
Forsthau« sammt den Wirthschastsgebäu-

dorf sind 17 Personen an der Trichinosis
erkrankt. Die Zahl der für das Som-

Wirth, Schleifer Franke.?D»

letzungen ? In Elze der

auf Weser der Wirth Sae-

serner die Häuser der Wittwe Korbmacher
Meyer, des Riaurers Meyer und des

Handarbeiters Jlgcr in Asche. 112Dr.

Danipfschifffahrlsgcsellschaft ist nach 50-

Jäger von Elberfeld ist für 12 Jal^re

trägt Die Strecke Dchin-

tet. traf dabei ein

Bli^-

Modeztg," Gust, Ad. Müller in Dres-
den, Auszügler Richter in Altoschatz,
welcher einen Mordversuch gegen seinen

wundete, ist jetzt seinen Wunden erlegen.
Der Selbstmord des Lehrers Franz

Gcyler in Chemnitz, erregt dort großes
Aussehen, ?Im Teiche des Ausflugsorts

den Strikes der Maurer und Zimmerer
in Leipzig sind ca. der strikenden

Die Familie Grassel in Coburg, hat
seit 1745, also schon feit 135 Jahren die
Gastwirthschast ?Zollhof" in Pacht. Der
erste Pächter zahlte ttv Gulden fränkisch !
Pachtgeld, jetzt beträgt dasselbe I-iOO

Ml»k.?f

Fabrikbesitzer
Nud.

t^ei^
frühere in Eisenach
erhängt. Nahe Gottesgabe ist es untei
den Arbeitern beim Bau der Stockheim

zu einer Revolte gekom

Die Universität in Gießen zeigt ein«
gesteigerte Frequenz von SÄU Studiren
den gegen iU7 im vorigen Semester.
112 Fürstin - Wittwe Ottilie zu Solms
Braunsels in Hungen.?f Banquier M
Oppenheim und Polizeirath Bender in
Mainz. <!, n Turner, Namens Christ,
m Biainz, stürzte am Reck und erlag den

das Trommelsei?
Monatt ? Gastwirth Schet

Dienslknecht Josef jlroll in Winzer er

Bleististsabrilbesivers Wlttwe Nehbach ii

»es insofern verfügbar

Schuckert in Nürnberg tvurde die UXX)

Maschine und gleichzeitig die 2<X»t). Bo
genlampe fertiggestellt. Die Bahi

Der Ärzt Dr. Rubner in Burglenaenfell
ertrank beim Baden. Der clerital

steu^rMer,^^

und erhielt RiMrkreuz de,

Stadtschultbeiß Zchuldt in Calw, de
seit Itt.'lS sein Amt bekleidet, Halfan sei

einer kalh. Kirche in Hall, M

Besitzer, ein Graf Blücher, fallirte, ha

M. erstanden. ?Für den

tigste Volksfest ii
Weingarten in Gegenwart Theil
nehmer statt. 112 die Pfarrer Schuh zi
Fulgenstadt, Blust zu Kottweil, Wilh
Hummel zu Lbereschach, Welsch zu i!n

In Neichenbach bei Freudenstadt Schult

lalrentewUnterschlagung ist Bürgermei

Wiesbach ist

M^durchge^
Wochen^Gefängniß ?

in der Neustadt Brötzingen, Joh. Gott-

fried Müller, hat sich erhängt. 112Der

Albert in Sl^a^.? Die Stadl

Die Gastwirthfchast ~Zum Adler''

das Hosbauernhaus der Familie Hecken-
dorn.

Zlialh, Uebertritt von süii^

Eine Berliner Gesellschaft be-

Nagelschmied in BiÜigheim hat

Schleltstadt ein Duell statt, wobei beide

1 Marschalls-LberconimiffarCarlßort-
feld im 70. Lebensjahre.

auf l Million M. taxirt. Größ-

ter vom Blitze^erschlagen.
Die Leichen des Königs Gustav IV.

von Schweden, und

enthüllt.

d^io^n^aus^

Rink in Basclstadt. Lehrer Bigger in
WilterS (St. Gallen) wurde Wege» Un-

französischen Profcffo? Bettage von

>!>,000 Ar. vermacht. In den Ärboner

ter ist entlassen.?f Der bekannte Maler

sie 1881 das Monopol des Ncstersam-

indeiil sie jetzt die ihnen so nachtheilige
Insel meiden. Wo sie sich hingewandt,
bat man noch nicht erfahren tonnen.

den sie schwerlich eßbare Nester bauen, da
ihnen der Rohstoff, die der Küste eigen-

tümlichen Seepslanzen, wird.

Daß besonders in Paris und London seit
lahren Bogelnester in großen Massen

von alten Feinschmeckern

Steigende Rachsrage finden auch die'Ki-
bitzeier seit einigen Jahren. Zu den

gehören auch getrock-

terasien. D.eselb-n sind billiger al,


